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Die Währungsfrage
Nachdem die Agrarier die Erhöhung der Getreidezölle

durehgeſetzt haben ſteht uns allem Anſchein nach ein
Feldzug gegen die Goldwährung in Ausſicht Die Freie
wirthſchaftliche Vereinigung des Reichstages zu welcher ſich
die Anhänger der Getreidezölle zuſammen gefunden habenbirgt in ihrem Schooße bekanntlich auch die Kerreignge der

Doppelwährung die in einem eignen Ausſchuſſe ſitzen und
bereits einen Antrag behufs Wiederaufnahme der Bemühungen
eine internationale Verſtändigung über die Feſtſtellung eines
beſtimmten Werthverhältniſſes zwiſchen Gold und Silber
herbeizuführen vorbereitet haben Die konſervative und agra
riſche Preſſe agitirt mit vielem Eifer für die Doppelwährung
oder wohl gar für die reine Silberwährung und im Reichs
tage ſelbſt fiel gelegentlich der Getreidezolldebatte die ohne
Widerſpruch hingenommene Aeußerung man wolle gern auf
die Erhöhung der Getreidezölle verzichten wenn das Silber
als Zahlungsmittel rehabilitirt werde Dieſe Aeußerung iſt
für die Vorſtellungen welche der Agitation für Doppelwährung
oder Silberwährung zu Grunde liegen charakteriſtiſch

Die Klagen über die Entwerthung des Silbers und die
Beſtrebungen dieſem Uebelſtande Einhalt zu thun werden
damit begründet daß durch jene Entwerthung die Waaren

reiſe auf den internationalen Märkten ins Weichen gekommenen wodurch jene allgemeine Depreſſion der Geſchäfte herbei

geführt werde an welcher die Welt ſeit der Einführung der
Goldwährung leide Nun iſt von vornherein gar nicht ein
zuſehen inwiefern die Entwerthung eines der edlen Metalle
einen allgemeinen Fall der Preiſe ſollte herbeiführen können
Wenn man die umgekehrte Wirkung behauptete ſo würde dies
ebenſoviel Sinn haben Wenn der Geldwerth ſteigt ſinkt der
Preis der Waaren und umgekehrt Man ſollte daher an
nehmen daß in denjenigen Ländern welche ſich des Silbers
als Währungsmetalles bedienen und in welche nach der ein
getretenen Entwerthung des Silbers daſſelbe naturgemäß
einſtrömte der Werth des Geldes hätte ſinken und der Preis
der Waaren entſprechend hätte ſteigen müſſen Statt deſſen
ſind nach Verſicherung der Silberfreunde in den Silberwä r
ländern die Preiſe ebenfalls geſunken und es wäre beiſpiels
weiſe Jndien dadurch möglich geworden uns wie der beliebte
Ausdruck kautet nrit billigem Weizen zu überſchwemmen

Ein allgemeines Sinken der Preiſe ſowohl in den Gold
als auch in den Silberwährungsländern würde falls die
Theorie einer beſtimmten Relation r Geldwerth und
Waarenpreis kein Loch hat ſo viel bedenten daß der Preis
des Geldes überall geſtiegen ſei Dies würde man etwa darauf
zurückführen können daß ſeit der Einführung der Goldwährung
in Deutſchland überall weniger Geld umlaufe Eine derartige

Annahme jedoch läuft den Thatſachen ſchnurgerade zuwider
Namentlich der Geldvorrath Deutſchlands hat ſich ſeit der
Einführung der Goldwährung nicht vermindert ſondern ver
mehrt In den übrigen Ländern der Welt und beſonders in
denjenigen welche die Silberwährung haben iſt das Gleiche
der Fall Darauf kann mithin das allgemeine Sinken der
Preiſe die Richtigkeit der behaupteten Erſcheinung voraus
geſetzt nicht zurückzuführen ſein Jn der That liegen die
weitaus bedeutendſten Beſtimmungsgründe der Preiſe auf einem
ganz anderen Gebiete ſie ſind ſozialer Natur Wäre wirklichein allgemeines Sinken der Preiſe infolge einer Werthverände

rung des Geldes eingetreten ſo mußte dies Sinken ſich aufalle Preiſe gleichmähig erſtrecken und die Lage der Völker
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Roman von F Warden

Aus dem Engliſchen von A Brauns
Autoriſirte Ueberſetzung

Fortſetzung

Von dieſer Zeit an war die Zurückhaltung der Frau gegen mi
denn je nur widerwillig nahm ſie ſelbſt die geringſten

ienſte gewöhnlicher Höflichkeit von mir an und ſchlug mein
Anerbieten ihr wieder vorzuleſen rund weg ab Als Ent

in führte ſie an ich e meine Zeit nur vergeblich
da ſie ſich kaum wohl genug fühle um dem Vorgeleſenen volle
Theilnahme ſchenken zu können Ich fühlte mich hierdurch ver
letzt zu jung und ſchüchtern noch ein weiteres Entgegenkommen
zu verſuchen wurde die Spaltung zwiſchen mir und der ſtillen
traurigen Dame immer breiter

Zwei Tage nach der oben erzählten Scene machte Mr Rayner
einen Verſuch uns einander näher zu bringen r aber
ſeinen Zweck vollſtändig wir wurden mehr getrennt als zuvor
Er kam ins Schulzimmer gerade als mit Haidia die
Schulſtunden beendet that einige ſcherzende Fragen nach ihren
Studien an ſie und ſchickte ſie dann fort in den Garten

Das Kind iſt im Geſicht ihrer Mutter ſehr ähnlich
meinen Sie das nicht auch ſagte er Aber ich fürchte
e wird nicht die Geiſtesſtärke ihrer Mutter erlangen Miß
hriſtie eine Frau giebt ſich durchaus nicht das Air einer

geſcheidten Frau aber hätten Sie dieſelbe vor fünf Jahren
gekannt ſo würden Sie gar anders über ſie denken

Mr Rayner hatte einmal wieder ſeine mittheilſame Laune
wo er durch ſeine Offenheit fef in Berlegenheit ſetzte
aber es blieb doch nichts anderes übrig als ſtillhalten und zu
hören und mit den kärglichſten Bemerkungen ja und nein
war er auch ſehon zufrieden geſtellt

Jch glaube wohl, fuhr er fort es Wird Jhnen die Sie
nie mehr als das unbedingt n von ihr vernommen
faſt unglaublich r daß ſie eine der glänzendſten

precherinnen war die ich je gekannt Vor 4 Jahren ſchrieb
ſie ein Buch das London mit Sturm eroberte Wollte ich Jhnen
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würde dadurch nach einer unbequemen Uebergangsperiode
kaum ſehr tief berührt werden

Indeſſen ſteht wie ſEzn bemerkt die ganze Vorausſetzung
auf ſchwachen Füßen Es iſt nicht wahr daß die Preiſe all
gemein geſunken wären und ſoweit ſie geſunken ſind iſt dies
nicht die Folge einer Geldvertheuerung ſondern ganz anderer
Gründe Die Getreidepreiſe in Europa ſind beiſpielshalber
nur infolge der Konkurrenz des Auslandes geſunken und nicht
aus Anlaß der Geldvertheuerung Und nicht ſowohl Jndien
in welchem die Silberwährung gilt als vielmehr Amerika und
Auſtralien wo thatſächlich die Goldwährung beſteht bereiten
dem europäiſchen Getreidebau eine ſcharfe Konkurrenz die man
jetzt durch Zölle abwehren zu können meint An derſelben
würde ein Verlaſſen der Goldwährung von ſeiten Deutſch
lands oder eine internationale Konvention behufs Rehabilitirung
des Silbers nicht das mindeſte ändern können denn die frag
liche Konkurrenz beruht auf Urſachen die mit dem Geldwerthe
auch nicht den entfernteſten Zuſammenhang haben Sie be
ruht darauf daß in Amerika und Auſtralien das Land und
welches Land billig bei uns aber wahnſinnig theuer iſt
daß in Amerika für Magazinirung und Transport des Ge
treides muſterhafte Einrichtungen beſtehen die nachzuahmen
wir uns beeilen ſollten und daß dort die Maſchinenarbeit im
Getreidebau eine größere Rolle ſpielt als bei uns Oder will
man vielleicht den Fall der Zuckerpreiſe mit der Währungs
frage in Verbindung bringen Jeder Landwirth würde eine ſo
unhaltbare Anſicht berichtigen können Und ſo iſt es in allen
Fällen Die relative Billigkeit vieler Artikel rührt nicht von
einer Geldentwerthung ſondern entweder von ſozialen
Gründen wie niedrigen Löhnen oder von Ueberproduktion
oder vom Drucke ausländiſcher Konkurrenz her Die Vor
ſpiegelung daß die Rückkehr zur Silberwährung oder die Ein
führung der Doppelwährung irgendeinen erheblichen Einfluß
auf die Lage der Produktion oder der Volks wirthſchaft über
haupt ausüben könne iſt eine mehr oder weniger bewußte
Täuſchung und man würde eine gewaltige Enttäuſchung er
leben wenn man in der Hoffnung auf einen ſolchen Einfluß
ne jetzt in Deutſchland beſtehenden Währung rütteln

wollte
Man kann gute Gründe dafür anführen daß es eine Ueber

eilung oder vielleicht ſelbſt eine Thorheit war die in Deutſch
land früher vorhandene Silberwährung durch die Goldwährung
zu erſetzen Auch wird ziemlich allgemein zugeſtanden daß wirohne die fran e Kontribution ſchwerlich in der Lage ge

weſen wären dieſen Schritt den wir mit herben Geldverluſten
gebüßt haben zu thun Aber nachdem einmal die Gold
währung bei uns durchgeführt iſt würden wir eine neue Thor
heit begehen nochmals zu wechſeln Wir begreifen ſehr wohl
daß das Schwanken des Silberwerthes für den internationalen
S erhebliche Nachtheile obwohl die größten jedenfalls für die
Silberwährungsländer mit ſich führt und wenn es möglich
wäre eine Münzkouvention abzuſchließen die eine dauernde Ga
rantie für ein feſtes Werthverhältniß zwiſchen Gold und Silber
darböte ſo hätten unſeres Erachtens alle Staaten ein Intereſſe
daran derfelben beizutreten Aber wenn man ſich einbildet
daß eine derartige Rehabilitirung des Silbers irgend einen
bedeutenden und nachhaltigen Einfluß auf die allgemeine ſoziale
oder wirthſchaftliche Lage der Völker ausüben würde ſo be
findet man ſich in einem Jrrthum der von einer auffallenden
Unkenntniß der volks wirthſchaftlichen Verhältniſſe zeugt

ch hatte keiner eine Ahnung

rnar

Konferenz vom Mon
dauerte wurde der Bericht der Kommiſſion verleſen und

Von der Afrikaniſchen Konferenz
Jn der Sitzung der Bevollmächtigten der Afrikaniſchen

welche bis nach 6 Uhr abends

ſodann die Generalakte der Konferenz von Berlin feſt
geſtellt Das Neutraliſationsprojekt des Kongobeckens wurde
in folgender Faſſung angenommen

Art 1 Um dem Handel und der Jnduſtrie eine neue
Garantie der Sicherheit zu hen und durch die Aufrechterhaltung
des Friedens die Entwicke ng der Civiliſation in m
Ländern zu ſichern welche im Art 1 erwähnt ſowie unter das
Freihaudelsſwſtem geſtellt ſind verpflichten ſich die Staaten
welche dieſe Akte unterzeichnen oder ſie in Zukunft unterzeichnen
werden die Neutralität der Territorien oder der Theile von
Territorien welche den erwähnten Ländern angehören mit
Einſchluß der Territoralgewäſſer zu reſpektiren ſo lange
wie die Mächte welche die Rechte der Souveränetät oder des
Protektorates über dieſe Territorien ausüben oder ausüben
werden indem ſie von ihrer Befugniß ſich ſelbſt für neutral
zu erklären Gebrauch machen und den von dieſer Neutralität
erforderten Pflichten treu bleiben

Art 2 Falls eine Macht welche Rechte der Souveränetät
oder des Protektorats in den Art 1 erwähnten und unter das
Freihandelsſyſtem geſtellten Ländern ausübt in einen Krieg
verwickelt wird verpflichten ſich die hohen Mächte ſelbſt ihre
guten Dienſte zu leihen ſodaß die dieſen Mächten gehörenden
Gebiete welche in der konventionellen Freihandelszone ein
begriffen ſind durch die gemeinſame Zuſtimmung dieſer Mächte
und der übrigen Kriegführenden während des Krieges unter
die Geſetze der Neutralität geſtellt und ſo betrachtet werden
als ob ſie einem nicht kriegführenden Staate angehörten Die
kriegführenden Mächte enthalten ſich von der Zeit an der
Ausdehnung der Feindſeligkeiten auf die alſo neutraliſirten
Gebiete und davon dieſelben als Baſis für kriegeriſche
Operationen zu benutzen
Art 3 Falls ein Konflikt mit Bezug auf die Grenzen oder
innerhalb der Grenzen der im Art 1 erwähnten und unter
das Freihandelsſyſtem geſtellten Gebiete zwiſchen den hohen
Mächten entſtehen ſollte welche die vorliegenden Akte unter
zeichnen ſo verpflichten fich dieſe Mächte ſelbſt an die Ver
mittelung einer oder mehrerer der befreundeten Mächte zu

appelliren tJn dipiomatiſchen Kreiſen wird wie bereits gemeldet an
genommen daß die Afrikaniſche Konferenz am Donnerstag
eſchloſſen werden kann Jn der letzten Sitzung wird wahrſGheinlich Fürſt Bismarck den Vorſitz führen

Politiſche Neberſicht
Nachrichten der Hamburgiſchen ne von der

Weſtküſte Afrikas zufolge ſind in Quittad ernſtliche Un
ruhen ausgebrochen Die Eingeborenen haben ſich
egen die Engländer empört Der Gouverneur von
uittah wurde durch 4 Schüſſe von denen einer durch die

Lunge ging verwundet nachdem die Neger ſeine 40 farbigen
Soldaten überwältigt hatten 60 weitere Soldaten unter
Führung eines jungen Offiziers hoffen die Stadt und das
Fort gegen einen weiteren beabſichtigten Angriff vertheidigen
zu können

Jn London iſt jetzt eine Korreſpondenz über die
egyptiſchen Angelegenheiten veröffentlicht worden Die
ſelbe enthält die Briefe Gordon s vom verfloſſenen Jahre der
letzte iſt vom 14 Dez datirt In demſelben heißt es daß
Khartum ſich in der äußerſten Noth befinde da es von drei
Seiten belagert ſei Tag und Nacht unabläſſig gekämpft würde
und Salehbey und Statenbey gefeſſelt im Lager des Machdi

den Schriftſtellernamen nennen unter dem ſie ſchrieb ſo würden
Sie ſich vor ihr fürchten denn er wurde faſt ſprichwörtlich
wegen ſeiner Kühnheit des Gedankens und Ausdrucks Leute
die ſie nicht kaunten nannten ſie emanzipirt viele denen ſie
bekannt war ſchauten mit einer Art abergläubiſcher Ehrfurchtauf dieſe zierliche ſanfte Dame die zu ſchreiben wagte was

ſie dachte und glaubte Aber welche gefühlvolle weibliche
Natur in dieſem faſt männlichen Geiſte verborgen war davon

Wir hatten damals einen Knaben
ſeine Stimme ſchien ein wenig zu beben des Jahre

älter als Haidia Die beiden Kinder waren auf dem Lande
in der beſten Pflege gelaſſen worden während ich und meine
Frau die Saiſon in der Stadt verlebten Sie war das
damals als eine der glänzendſten Zierden der Geſellſchaft
ſchuldig Wir hörten der Knabe wäre nicht wohl hatten
aber keine Ahnung davon daß ſeine Krankheit irgend welcher
Befürchtung Raum gäbe Ich verſichere Jhnen Miß Chriſtieer jpreh mit tiefrührendem Ernſt hätte meine Frau

nur eine Jdee von Gefahr gehabt ſie würde gleich zu ihrem
Kinde geeilt ſein an Vergnügungen und geſellige Zerſtreuungen
nicht ferner denkend Jetzt noch vermag ich kaum von dieſer
troſtloſen Zeit zu ſprechen das Kind ſtarb nach nur zwei
tägiger Krankheit fern von uns Meine Frau erhielt die
Todeskunde als ſie gerade von einem Balle nach Hauſe zurück
kehrte Sie ſank auf einen Stuhl ſtumm und zitternd ohne
ein Wort ohne eine Thräne Als es unſeren Bemühungen
endlich gelungen war ſie aus dieſem Zuſtande der arrung
aufzurütteln riß ſie re ſchönen Juwelen ab Sie habenbe ſchon gehört daß ſie eine reiche Erbin iſt und
ſchleuderte ſie mit Schaudern und Widerwillen von ſich Sie
hat dieſelben nie wieder angeſehen

Er hielt einige Minuten inne ich erwartete geſpannt daß
er ler würde 5 war ganz Aufmerkſamkeit

Jch hoffte ſe Niedergeſchla ſich verlieren
würde aber ſie der Zeit geworden Jch habe Jhnen ſchon fr e daß bei unſerer
Verheirathung das Arrangement getroffen worden ſei unſere
feſte Wohnung müſſe auf dem Lande ſein Nach dem Tode
ihres Knaben wollte meine Frau ſich nicht einmal mehr be
ſuchsweiſe in der Stadt aufhalten Als geboren kurz

vorher ehe wir nach hier überſiedelten trat eine Veränderung
ein leider nicht wie ich erwartet Jch hatte die Hoffnung
gehegt das Intereſſe am Leben würde wieder erwachen
vielleicht wäre es auch der Fall geweſen hätte der Himmel
uns einen Knaben geſchenkt re Apathie nahm zu und jetzt
wie Sie r ſchließt ſie ſich ganz von der Welt ab Rett
wiſchen ſich und ihrer ngung eine Scheidewand die fürFreude oft unüberſteiglich iſt Jch habe eine Gelegenheit

ſucht Miß Chriſtie Jhnen dieſe Mittheilung g machen
ich beſorgte Sie würden durch ihr ſeltſames Weſen verwirrt
ſich vielleicht beleidigt fühlen Neulich als Sie ihr vorlaſen
glaubte ich bei meinem Eintreten Angſt in ihren Zügen zu
leſen und dachte Sie hätten vielleicht etwas vorgeleſen was
ihren im Hergen ſchlummernden Kummer wachgerufen und es
könne zu einem jener Ausbrüche kommen die mir zuweilenſehr ſehr ſchwere Sorge bereiten

Jch verſtand recht gut was er meinte wollte mir aber nicht
merken lafſen daß dieſer geheime Wink mich beunruhigte Mr
Rayner fuhr fort

Jch glaubte einen wilden Blick in ihren Augen zu ge
wahren der zuweilen durch irgend eine Beziehung zur Ver
gangenheit ſelbſt durch eine plötzliche Erinnerung hervor
gerufen wird Jn ſolchen Du ann ich nur mit der
Macht meiner langbewährten Zuneigung ſie augenblicklich be
ruhigen Glauben Sie ja nicht daß ſie dann laut und heftig
wird aber Sie möchten doch ſehr erſchrecken wenn ſie ganz
unzuſammenhängend ſpricht Sagen Sie mir hat ſie an jenem
Ta F i Antrat irgend etwas geſagt was Jhnen un
erklärlich vorkam

Nein Mr Rayner ſie hat kaum geſprochen während ich
vorlas

Jhrem Vorleſen was ErinnerungenWar irgend etwas in
an jene ſchreckliche Zeit auf die ich eben angeſpielt hätte her
vorrufen können

38 re i ch tsrau e wohl nicht darauf aufmerkſam zu mmeine liebe Miß Chrnt jede n jede Se
das ſchmerzliche Ereigniß in der Unter tung mit ihr zu ver

onmeiden natürlich AnIch hoffe zugleich ein ſo Weaneitte Morgen de S dar
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ſich befänder Es haßt dann weiter Wir leiden Mangel

e wir r ew

über Pigenim oder Berber ko rdon svom 4 Nov der in Dongola am 14 Nov teſte ſ
le Wolſeley s in Metammehten

Gordon könnte ſich noch leicht 40 in War lZeit würde es ſchwierig e Dieſe Sei

e wieder einmal wie ſehr der engliſche Nachrichtendienſt über
ten geradezu auf den Schwindel War iſt Bisher

wurden ſtets nur B von Gordon veröffentlicht die lau
teten All right obigen Briefen erhält man aber
von der a n vor deſſen Uebergabe einen ganz anderen

Begriff hätte es des Verrathes gar nicht mehr bedurft
um die Stadt zu Falle zu bringen Die neuen engliſchen
Pläue über die Maßnahmen im Sudan ſcheinen auch ſchon
wieder ins Stocken zu kommen So wird aus Kairo gemeldet
daß Prinz Haſſan für die Reiſe nach Korti ein Gefolge
von 58 Perſonen und zum Transport 250 Kameele beanſprucht

habe und daß die Abreiſe deſſelben daher vorläufig noch ver
oben worden ſei Einen komiſcheren Grund zur Aufgabe

einer wichtigen Maßregel kann man ſich wohl nicht denken
Jm engliſchen Oberhauſe kündigte am Sonntag der

Marquis v Salisbury an er werde am nächſten
Donnerstag eine Reſolution beantragen in welcher aus

eſprochen werden ſoll die Kammer ſei der Anſicht daß der
etiagenswerthe Mißerfolg durch den die Expedition im

Sudan den erwünſchten Zweck verfehlt habe der Un
entſchiedenheit der Regierung und der bedauernswerthen Verzögerung im Anſange der Operation

beizumeſſen ſei und ferner daß eine Politik die den ganzen
Sudan nach Beendigung der militäriſchen Operationen aufwollte gefährlich fur Egypten und unverträglich mit dem

ntereſſe des Reiches ſein würde Jm Unterhauſe er
klärte am Montag Unterſtaatsſekretär Fitzmaurice die Re
ierung habe am 14 d von dem ruſſiſchen Botſchafter die
erſicherung erhalten daß das Gerücht von einem Vor

marſche der Ruſſen auf Herat unbegründet ſei und daß
es unehrenhaft wäre einen ſolchen Schritt zu thun während
die Unterhandlungen noch ſchwebten Ein derartiges Vorgehen
würde auch thöricht ſein da Afghaniſtan durch daſſelbe gegen
Rußland gehetzt werden würde

Jn Genf hat ſich wie der Voſſ Ztg von dort gemeldet
wird ein deutſch ſchweizeriſches Konſortium gebildet
r Finanzirung der Simplon Tunnel Unternehmung

ie Verhandlungen ſind ſchon ſehr weit gediehen und werden
möglicherweiſe noch dieſe Woche ſignaliſirt Details ſind wenig
bekannt Sulzbach und Erlanger in Frankfurt ſowie ein berliner
Bankhaus ſind betheiligt Die ſchweizer Kantone ſollen ſub
ventioniren Der Kanton Wallis wird ſich dieſe Woche ent
ſcheiden Ueber eine franzöſiſche und italieniſche Subvention
wird nichts vernommen die Schweizer Weſtbahn ſoll gegen
eine eng wenig bedeutende Entſchädigungsſumme abgefunden
werden

Jn der Sitzung der portugieſiſchen Deputirtenkammer
vom Sonnabend erfuhr die Haltung der Regierung in
der Kongofrage ſowie diejenige der Delegirten auf der
Kongokonferenz mehrfache Angriffe der Miniſter des Aus
wärtigen wies dieſelben unter dem Beifall der Majorität mit
Entſchiedenheit zurück

Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe wurde am
Montag die Vorlage wegen der Oberhausreform mit
233 gegen 157 Stimmen auf Grundlage der Spezialdebatte
angenommen Sämmtliche Gegenanträge wurden abgelehnt

Die franzöſiſche Deputirtenkammer lehnte am
Montag mit 262 gegen 212 Stimmen das Amendement ab
einen Zuſchlagszoll von 4 Fres für Getreide zu erheben

Der Sengt bexrieth das Budget für das Kultus
miniſte rium und ſtellte die von der Deputirtenkammer ge
ſtrichenen oder verminderten Kredite für die Erzbiſchöfe von
Paris die Biſchöfe von Algier für die Domherren und andere
Geiſtliche wieder her

Der Moskauer Zeitung zufolge hat der ruſſiſche
Reichsrath den Zoll auf r r sMaſchinen ohne Rückſicht darauf aus welchem Material
dieſelben angefertigt ſind auf 50 Kopeken Gold per Pud feſt
geſetzt Nachdem der finnländiſche Landtag die Abſchaf
fung des Ausfuhrzolles auf Holz im Prinzip be
ſchloſſen hat der kaiſerliche fi nnländiſche Senat unterm 11 d
die Erhebung dieſes Zolles bis auf weiteres ſuspendirt

2

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Wien 23 Febr Der Lehrerverein Dieſterweg

hatte eine Eingabe um Auſhebung der Beſtimmung der Schul
ordnung welche körperliche Züchtigung unbedingt von der

in der mediziniſchen Fakultät

Schule anusſchließt beabſichtigt Die Wiener Abendvoſt vernimmt er v der e hen ter den Statthol er von
Nieder Oeſterreich erſucht habe alle bezſiglichen Cingaben
gleichviel ob ſie ſich für oder gegen die Aufhebung ausſprechen
als gegenſtandslos zurückzuſtellen da der Miniſter eine ſolche

erung der Unterrichtsordnung nicht in Erwägung ziehen
önne

Petersburg 23 Febr Das Reichsbudget des vergan en tet weiſt bis zum 1 Dezbr a St 13 Dezbr n St
an Einnahmen 597,800,000 Rbl auf gegen 588,300 000 Rbl für
denſelben Zeitraum 1883 an Ausgaben 578,100,090 gegen
571,00,000 Rbl im gleichen Zeitraum 1883

Deutſches Reich
Berlin 23 Febr Se Maj der Kaiſer hörte heute den

Vortrag des Hofmarſchalls Grafen Perponcher empfing hierauf
den Generallientenant Grafen Neidhard von Gneſſenau ferner
den zum erſten Artillerie Offizier vom Platz in Metz ernannten
Major Straßer und den Major Freiberg vom Fuß Art Reg
Nr 3 und arbeitete mittags längere Zeit mit dem Wirkl Geh
Rath von Wilmowski Später ertheilte der Kaiſer dem Grafen
Konſtantin zu Stolberg Audienz und unternahm hierauf eine
Spazierfahrt Der Prinz Leopold von SchwarzburgSondershauſen hat ſich beute nach Sondershanſen zurück

begeben Die verwittwete Großherzogin Alexandrine von
Mecklenburg Schwerin die einzige noch lebende Schweſter
des Kaiſers ferert heute ihren 83 Geburtstag

4 Berlin 23 Febr Jm Abgeordnetenhauſe wurde
heute die Berathung des Kultusetats fortgeſetzt Bei Titel 1
der Ausgaben Gehalt des Miniſters brachte Abg Dirichlet
die Affäre Schweninger zur Sprache Die Berufung des
Dr S zum außerordentlichen Profeſſor an die Univerſität
Berlin ſei geeignet den Ruf der deutſchen Univerſitäten über
haupt zu gefährden Nach der Gewerbeordnung müſſe einem
wegen ſittlichen Vergehens beſtraften Hauſirer Tanz Turn
oder Schwimmlehrer die Erlaubniß zum Betriebe ſeines Ge
werbes entzogen werden Solle hier ein ſtrengerer Maßſtabelten als fur einen Univerſitätslehrer Die Berufung des

r S wäre nicht möglich geweſen wenn Preußen nicht be
reits an einem bedenklichen Grade des Byzantinismus an
gelangt wäre und alle Parteien hätten daſſelbe Jntereſſe hier
zu interveniren da für einen Staatsbeamten die makelloſe
Vergangenheit eine nnerläßliche Vorbedingung ſei Miniſterv Goßler hob in ſeiner Erwidernng zunächſt die wiſſen

t Qualifikation des berufenen Dozenten als zweifellos
eſtſtehend hervor Die Beſtrafung halte er allerdings eben

falls für ein ernſtes Hinderniß Aber es ſei zu berückſichtigen
daß der im Jahre 1879 Verurtheilte ſein Vergehen durch
bedeutende Leiſtungen wettzumachen bemüht geweſen ſei und
das hervorragende Verdienſt welches ſich der ungenannte
Doktor um die Wiederherſtellung der Geſundheit des leitenden
Staatsmannes erworben mache es möglich über eine frühere
u Verirrung hinwegzuſehen Es handle ſich darum den
Leibarzt des Fürſten Bismarck auf eine Reihe von Jahren an

Berlin zu feſſeln und da es ſchlechthin keinen andern Weg
gegeben habe der Miniſter ſich zu der von Dr S verlangten
Berufung verſtehen müſſen Abg Dr Virchow war der
Meinung daß es ſich um die Vertheidigung legitimer Rechte
haudle welche durch das Vorgehen des Miniſters zu welchem
dieſer e gezwungen worden verletzt ſeien Die Miß
achtung der Menſchen ſei bei der Berufung des Dr S maß
gebend geweſen und auf dieſem abſchüſſigen Wege ſei endlich
ein Halt zu gebieten Einem Studenten würde man wegen
eines derartigen Sittlichkeitsvergehens die Fortfetzung ſeiner
Earrière verſagen und doppelt bedenklich ſei ein ſolcher Dozent

Graf Limburg Stirum
chloß 8 der Auffaſſung des Miniſters an Abg v Meyer
ruswalde hob jedoch ausdrücklich hervor daß jener Ab
eordnete nicht der Meinung der geſammten konſervativen
artei Ausdruck gebe Damit wurde der Gegenſtand ver

laſſen Abg Windthorſt kam darauf wieder auf den Kultur
kampf zu ſprechen und erbat indem er bedauerte daß in der
Diözeſe Poſen Gneſen noch immer die Sperre beſtehe Aus
kunft über den Stand der Verhandlungen mit Rom Auf
weitere Provokationen der Abgg von Schorlemer und
v Stablewski wies Herr v Goßler auf die noch immer
beſtehenden und konſtatirten inſurrektionellen Beſtrebungen in
der Provinz Poſen hin und zeigte des weiteren was von ſeiten
der Regierung in den letzten vier Jahren geſchehen ſei um der
Seelſorgenoth abzuhelfen Man habe darauf verzichtet prin
ipiell das Verhältniß zwiſchen dem Staat und der katholiſchenKirche zu regeln aber auf dem Boden der Praxis ſei ſehr

viel erreicht worden Neun Biſchöfe walteten wieder ihres
Amtes und zahlreiche Pfarrer ſeien von ihnen berufen worden
Die Zahl der katholiſchen Theologie Studirenden habe ſich
verdoppelt und man müſſe zugeben daß der Regierung der
Frieden am Herzen liege Abg Windthorſt blieb dem

genüber bei ſeiner Forderung der Reviſion dar Malen Der Titel wurde bewilligt Morgen wird die S
rathung des Kultusetats fortgeſetzt

Jm Herrenhauſe wurde heute das Eiſenbahnverſtaat
lichungsgeſeß und eine Reihe kleinerer Vorlagen ohne Debatte
angenommen Mittwoch ſteht die Kreis und Provinzial
ordnung für Heſſen Naſſau auf der Tagesordnung

Die Auswechſelung der Ratifikationsurkunden zu dem deutſch
riechiſchen Handels und Schiffahrtsvertrag vom
Juli v J hat am Freitag in Athen ſtattgefunden

Die deutſchen Rheder und Schiffer werden auf eine Mit
theilung aufmerkſam gemacht inhalts deren die Regierung
der franzöſiſchen Republik während der Feindſeligkeiten
mit China Reis als Kriegscontrebande behandeln wird
Die außerdem vorzugsweiſe als Kriegscontrebande von Frank
reich behandelten Gegenſtände ſind Fenerwaffen blanke Waffen
Geſchoſſe Schießpulver und andere Exploſivſtoffe SalpeterSchwefel und Gegenſtände aller Art welche zum Kriegsgebrauch

dienen

Das Volksſchullehrerpenſions geſetz iſt in der betr
Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes in erſter Lefung durch
berathen Die Lehrerſchaft kann mit dem Reſultate der erſten
Leſung durchaus zufrieden und deshalb den Antragſtellern
v Zedlitz und Schmidt Sagan nur dankbar ſein Die Intereſſen
der Lehrer ſind durchaus gewahrt Wenn auch die Stellung
der Regierung noch nicht mit voller Klarheit hervortritt ſo iſt
eine Ablehnung doch kaum denkbar denn einerſeits hat gerade
die Staatsregierung in früheren Jahren ſchon weit größere
Zufagen in den angekündigten Dotationsgeſetzen gemacht und
andererſeits wird hier der erſte Schritt des Staates den be
drängten Kommunen in ihren Schullaſten zu Hilfe zu kommen
unternommen Letzteres iſt aber ein ſehr oft vom Reichskanzler
geäußerter Wunſch Das Geſetz ſoll mit dem 1 April 1886
in Kraft treten

O Der Chef der Admiralität General Lieutenant v Caprivi
tritt am 24 d in ſein 55 Jahr Am 1 April d J hat derſelbe
bereits 36 Dienſtjahre hinter ſich da er am 1 April 1849 in das
Kaiſer Franz Garde GrenadierRegiment eintrat GeneralFeld
marſchall Frhr v Manteuffel Statthalter von Elſaß Lothringen
vollendet am 24 d ſein 76 Lebensjahr

Ober Regierungsrath v Prittwitz in Liegnitz hat ſich der
N Pr Ztg zufolge nach Landeshut begeben wo Ruhe

ſtörungen durch Weber befürchtet werden

Zweite Säknlarfeier
der Geburt Georg Friedrich Händels

in Halle
Die ſchönſte Februarſonne begünſtigte den Nachmittagsverkehr

der Neugierigen und der Feſtgenoſſen auf unſerm herrlichen
Marktplatz Mehr und mehr freute man ſich des Feſtes und
deſſen dem es galt Züge von unendlicher Komik in den Miß
verſtändniſſen des Namens Hündel und von faſt ſchulmäßiger
Vertiefung in halleſche Vergangenheit konnten dem ſorgfältigen
Beobachter nicht entgehen Hin und her wogten die Menſchen
maſſen von dem Standbilde des Tonmeiſters an dem man nicht
müde wurde die Huldigungskränze zu ſtudiren bis zu dem be
rühmten Hauſe auf dem Großen Schlamm mit ſeiner feſtlich und
wahrhaft künſtleriich erneuten Fagade Von 5 Uhr ab ward das
Gedränge zu der Marktkirche immer lebendiger in ihr ſollte um
6 Uhr die Muſikanfführung des eigentlichen Feſttages ſeitens der
Singakademie ſtatthaben welche ſeit der Direktionszeit des
neuen Ehrenbürgers der Stadt Hrn Dr Robert Franz bis
auf ihren gegenwärtigen Leiter Hrn Muſikdirektor Otto Reubke
es ſich hat angelegen ſein laſſen die Pflege der alten Meiſter mit
der Gegenwart zu verbinden Welche Wahl für dies Feſt zu
treffen ſei konnte dieſer muſikaliſchen Körperſchaft und ihren
Leitern nicht zweifelhaft ſein und ſo ſtellte ſich neben den ganz
anders gearteten von der Neuen Singakademie meiſterhaft aus
geführten Herakles faſt von ſelbſt für die alte Singakademie
der nicht minder meiſterhaft ausgeführte Meſſias nicht als ob
dies Werk noch nicht hinlänglich bekannt wäre ſondern weil es
das große Meiſterwerk unſers großen Meiſters iſt

Das Werk ſieht aus wie eine Offenbarung Die kurze Friſt
von 24 Tagen vom 22 Auguſt bis zum 14 September 1741
welche Händel an daſſelbe geſetzt hat ſetzt die energiſchſte Jnſpiration
voraus Obwohl man weiß daß dieſer Rieſe an Leib und Geiſt
in Jtalien ſtattliche Opern in etwa 14 Tagen entworfen und aus
geführt hat ſo leuchtet uns doch aus dieſem großen Werke des
ſechsundfunfzigjährigen Meiſters etwas von jenem überwältigenden
Glanz und jener Kraft entgegen wie es die fromme Sage an
Moſes kennt der ſeinen Gott geſchaut und gehört hatte

Wieder ſind es die großartigen Chöre welche auch in dieſem

durch dieſe unglückliche Eröffnung die ich im Vertrauen auf
Jhre Verſchwiegenheit für geboten hielt ſich nicht unnöthig
Furcht einjagen laſſen Auch die Hiſtns gebe ich noch nicht
auf daß meine Frau mit der Zeit ihre frühere Geſundheit
und geiſtige Friſche wiedererlangen Beſuche empfangen und
unter Menſchen verkehren vielleicht ſogar zur Veränderung
eine kleine Reiſe machen wird was ihr ſicherlich nur zuträgli
ſein könnte Jmmer und immer wieder habe ich ſie darum

beten aber ſtets erfolglos Jch bringe es nicht über s Herzfort zu ihr zu ſein aber in dieſer Frau mit dem ſtarken

Geiſte und ſchwachen Körper liegt eine eiſenſtarke Wider
andskraft die ſelbſt ich noch nie ich geſtehe es habe
ſiegen können Bitte auch hierüber nichts gegen ſie zu

erwähnen Mein zweites Motiv eine junge Erzieherin zuwünſchen war ihr heitere Geſellſchaft in nicht gnſoringücher

Weiſe zu verſchaffen und ſie daran zu gewöhnen ein
munteres junges S um ſich zu ſehen aber ich fürchte
ihre halsſtarrige Zurückhaltung hat in dieſer Hinſichtmeinen Zweck ſchon vereitelt Doch will ich noch nicht ver

zweifeln Jetzt wo Sie etwas von ihrer Geſchichte kennen
werden Sie wahrſcheinlich beſſer mit ihr ſympathiſiren und
ihre ſcheinbare Kälte zu entſchuldigen vermögen GlaubenSie mir unter der kalten Hülle hat ein ſehr warmes

Herz Und auch mir hoffe ich werden Sie ein wenig Theil
nahme bewahren dem das trübe Loos er iſt rathlos
mit anzuſehen wie meine von mir angebetete Frau ein von
aller Welt abgeſchloſſenes Leben führt meine Liebe nur
mit Kälte lohnt als kenne und fühle ſie meine Hin
gebung nicht die doch nur mit meinem letzten Athemzuge
erlöſchen wird

Es lag bei den letzten Worten etwas ſo Gewinnendes in

neigte er ſich und ſeine Lippen berührten meine Hand Mit
einem nochmaligen herzlichen Druck und einem faſt dankbaren
Blicke verließ er das Zimmer

Jch war über dieſe Demonſtration höchlich verwundert ſie
ſchien mir unpaſſeud einer Untergebenen gegenüber Mr
Rayner war aber in allem das volle Gegentheil ſeiner kalten
ſtatuen artigen Frau daß mir ihre Ehe oft wie ein Bund
zwiſchen einem Lebenden und einer Todten vorkam

Als Mr Rayner das Zimmer verlaſſen hatte und ich das
eben Gehörte nochmals im Geiſte erwog war doch obgleich
ich mir alle Mühe gab ganz unparteiiſch zu urtheilen und
nicht nach Frauenart die Frau als den ſchuldigen Theil zu
betrachten das Endreſultat langer Ueberlegung daß in dieſem
ungemüthlichen Hausweſen die meiſte Schuld auf ſeiten der
Mrs Rayner zu ſuchen ſein möchte Jch d nie einen auf
merkſameren e ausharrenden Ehemann und eine
kältere faſt abſtoßende Frau geſehen So viel ich bis jetzt
zu beobachten e hatte war Mr Rayner s
Gemüth der Theilnahme u wie er auch ein Freund
anregender Unterhaltung und der Geſelligkeit war Für ſolch
einen Mann mußte die Art von Verbannung wozu ihn die
eigenſinnige Zurückhaltung ſeiner Frau und ihre Abneigung
gegen jedweden geſelligen Verkehr verurtheilte ganz beſonders
ſchwer zu tragen ſein Freilich zog er auch wieder über die
Geſellſchaft wie ſie die Umgegend bot tüchtig her Einmal
mußte ich bei ſeiner Beſchreibung einer ländlichen Mittags

et herzlich lachen er meinte da könne man faſt mit
eſtimmtheit vorherſagen wie jede Dame gekleidet ſein würde

und die Mehrzahl der Herren ſeien Geiſtliche Das Geſpräch
nach Tiſche drehe ſich ſtets um geiſtlichen Kram eine der
Damen ſpiele eine gehaltloſe Salonpiece i dem Klavier
und einer der en jedesmal ein Geiſtlicher trage
mit heißerer Stimme ein unverſtändliches Lied vor darauf

ſeiner Stimme und ſeinem Weſen daß ich in dieſem Momente faſtmehr Theilnahme für ihn e Frau hegte an
e h t reichte er mir e würde ihm von einer Dame regelmäßig ein Komplimentplötlichen Jmpulſe ſehen gemacht

Aber doch ſchien es mir als ob Mr Rayner mehr als
froh und zufrieden mit ſolchem Umgange geweſen ſein würde
und gerade aus der Bitterkeit und dem beißenden Spott mit
welchem er über den Dünkel des kleinen Landadels lachte
ſchloß ich daß er wahrſcheinlich von einigen abgewieſen und
über die Achſel angeſehen worden ſei

Der erſte Sonntag nach meiner Ankunft war ſo regneriſch
daß wir die Kirche nicht beſuchen konnten und ſo waren
ſchon vierzehn Tage ins Land gegangen bevor ich eine Ver
ſammlung ſämmtlicher Einwohner ſah Aber am Tage
w hatte ich eine Begegnung mit zwei men aus der
Nachbarſchaft die einen höchſt unangenehmen Eindruck in
meinem Gemüthe zurückließ Haidia und ich machten unſeren
Vormittagsſpaziergang und gingen an einem Garten vorüber
als ein großer neufoundländer Hund durch eine Lücke im Zaune
ſprang und meine kleine Schülerin ſo erſchreckte daß ſie laut
au Augenblicklich erſchien ein junges Mädchen von
ungefähr fünfzehn Jahren am Zaune bedauerte daß ihr Hund
die Kleine erſchreckt hätte er ſei nicht böſe und würde ihr
nichts zu Leide gethan haben Nachdem das junge Mädchen
und ich Haidia wieder beruhigt hatten plauderten wir noch
ein Weilchen über das Feld und ihren Hund und wo man
die ſchönſten Brombeeren finden könnte bevor wir uns
trennten Meine Schülerin und ich gingen auf der Straße
weiter während das junge Mädchen auf dem Felde blieb
Wir waren nur wenige Schritte entfernt als ich eine andere
e vernahm die das junge Mädchen etwas ſcharf an
redete

Wer war denn das mit dem Du ſprachſt Alice
Die Antwort erfolgte in leiſerem Tone

Nun, ſt die andere Stimme fort Du hätteſt gar
nicht mit ihr ſprechen ſollen Weißt Du denn nicht daß ſie

us dem Hauſe an der Haide kommte d dte n e GFortſ folgt
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anuf durch zwei Zwiſchenſätze bis zum Schluß des zweiten Theiles

bemerken daß der Altmeiſter über all die Kränze hinweg befriedigt

Werke Hanoers nicht auein mit ihrer Acaſenhactigeeit oncern mit
ihrem wunderbaren Lapidarſtile in den Vordergrund treten Hier
jag die große Aufgabe einer Singakademie und unſere Singe
gkademie mit ihrem Reubke an der Spitze hat durch die Löſung
dieſer Aufgabe Außerordentliches geleiſtet Nicht allein durch
Verſtärkung des Chores ſondern noch weit mehr durch die zahl
reichſten und gewiſſenhaſteſten Proben war ein bewunderns
würdiges der bedentendſten Wirkungen ſicheres Enſemble erreicht
deſſen Bedentung vor allem ſchon dem Theilnehmer der letzten
Probe klar geworden war Der feſte und gute Einſatz ſo gleich der

Denn die Herrlichkeiten Gottes gab die volke Sicherheit des
vollen Verſtändniſſes wie der Technik ſchon mächtiger traten die
Chormaſſen mit O du die Wonne an uns heran geſteigert durch
den in voller Schönheit ſich entfaltenden Wechſel von Soloquartett
und Chor in Uns iſt zum Heil erreicht der Chor mit dem in
einen wirkſamen Fugenſatz ſich auflöſenden Ehre ſei Gott den
Höhepunkt des erſten Theils der in dem mit einem ganz vollen
deten Soloquartett anhebenden Sein Joch iſt ſanft ausklingt
Andere Töne ſchlagen die Chöre des zweiten Theiles an der mit
dem wehmüthigen Piano des Sieh das iſt Gottes Lamm be
ginnt Jnnerſter Bewegung voll gab ſich der Vortrag der Sätze
Wahrlich er trug und Der Heerde gleich jener mit dem

Alla Breve Durch ſeine Wunden dieſer mit dem Adagio Doch
der Ew ge warf charakteriſtiſch abſchließend Jm vollſten Gegenſatz
hierzu ſtand der Spottchor Er trauete Gott mit ſeinem faſt
pikant ſchnellen Tempo weiterhin kehrt der weihevolle Chorſtil
mit voller Macht und Schönheit wieder zurück in Hoch thut euch

geiteigert zu dem einzig großen Halleluja über deſſen techniſche
wie innere Herrlichkeit wir angeſichts ſeines mächtigen Eindruckes
kein Wort hinzuzufügen haben Der dritte Theil hat nur zwei
Chorſätze aber bedeutſamer Art Der erſtere ſetzt nach dem freudig er
habenen Jch weiß daß mein Erlöſer lebet mit dem tief ergreifenden
Grave ein Wie durch Einen der Tod der andere Würdig iſt das
Lamm hebt mit einem wunderbar ſchönen Largo an und ſchließt
mit einem meiſterhaft geſungenen Amen Fugenſatz ab An allen
dieſen Chören hatten wir unſere gleich große künſtleriſche wie
andächtige Frende auch das hier und da ſcheinbar zu ſchnelle
Tempo paßte durchaus in unſere gehobene Stimmung und war
der Sicherheit des Chor nicht entfernt gefährlich

Es mußte für die zu dieſem hohen Feſttage glücklich gewonnenen
Soliſten eine Freude ſein ſolchen Chormaſſen ſich einzureihen
Frau Otto Alvsleben aus Dresden zeigte ſogleich die charak
teriſtiſche Biegſamkeit ihres ausgiebigen Soprans in dem Recitativ

Es waren Hirten ihre Koloraturen gewannen den aufjubelndſten
Ausdruck mit Erwach zu Liedern kurz vor Schluß des erſten
Theiles ſteigerte ſich ihr Sopran zur gewinnendſten Jnnigkeit in
Kommt her zu ihm, zumal in den Worten Dann findet ihr

Ruh Einen gleichen Charakter trugen im zweiten Theile die
tiefempfundenen Worte Deine Schmach hbricht, womit weiterhin
das Wie lieblich iſt in ſeiner wunderbaren Leichtigkeit und Höhe
reizvoll kontraſtirte Den Glanzpunkt der Soprantheorie bildet
immer das den dritten Theil einleitende Jch weiß daß mein
Erlöſer lebet, das mit einer innig überzeugten und überzeugenden
beſonders in dem hohen Chriſt iſt erſtanden gipfelnden Glaubens
feſtigkeit geſungen ward ja Frau Otto Alvsleben wußte ſogar
dem nicht immer effektvollen Jſt Gott nur für uns Schönheit
zu verleihen Die Altpartie hatte Frl Hermine Spieß von
Wiesbaden übernommen Der ein wenig matte Anſatz in Sieh
da Der Verheißene des Herrn ward ſofort durch den ſehr
ſchönen Vortrag der Arie O du die Wonne weit überholt
als der Höhepunkt der ganzen Altpartie muß aber die mit ganz
beſonders tiefer Empfindung geſungene Arie des zweiten Theiles
Er ward verſchmähet bezeichnet werden Der Tenor des

Großherzogl Hof Opernſängers Hrn Alvary aus Weimar ver
diente ſich die höchſte Anerkennung durch ſeine Vortragsweiſe Es war
ſehr richtig zu Anfang in dem Recitativ Tröſtet Zion ſich ein
wenig zu ſchonen ihren wunderbaren weichen Reiz zeigte aber
dieſe ausgezeichnet gebildete Stimme in Dann thut das Auge
des Blinden Zu rühmen iſt daß im zweiten Theil der Tenor
den ſonſt dem Sopran zugewieſenen Satz Er iſt dahin mit
guter Wirkung übernahm zu rühmen iſt weiterhin der friſche
faſt kecke Vortrag der Töpfer Arie Du zerſchlägſt ſie Der
Löwenantheil der kirchlich ſtillen Anerkennung fiel dem Baß des
königl Kammerſängers Herrn Betz aus Berlin zu der vor allem
in der Koloratur das gerade für ſeine Stimmlage Ungewöhnlichſte
leiſtete Sogleich mit dem prächtigen erſten Recitativ So ſpricht
der Herr hatte er ſeine Poſition in dieſem erhabenen Wettkampf
der Töne gewonnen und befeſtigt Die wunderbare Hoheit von
Blicke auf die überraſchende Tongewandtheit in Warum

entbrenne, ganz beſonders die überwältigende Majeſtät von Sie
ſchallt die Poſaune das alles kam durch Herrn Betz zu
ſeinem Recht

So geſtaltete ſich dieſe Meſſias Aufführung zu einer des Jubi
läums durchaus würdigen That Dem entſprach auch die aner
kennenswerthe Mitwirkung des Herrn Orgamſten Homeyer aus
Leipzig und die rühmliche Leiſtungsfähigkeit des Halle ſchen Stadt
orcheſters mit den ihnen ſich freundlichſt geſellenden Mitgliedern
des leipziger Gewandhaus Orcheſters unter denen wir daukbarſt
Herrn Konzertmeiſter Petri gewahrten Soll hier etwas be
ſonderes hervorgehoben werden ſo mag es das Paſtorale des
erſten Theils ſein

Wir empfanden es nicht daß es ſchon ſpät geworden als wir
die Kirche verließen aber trotz des Dunkels glaubten wir zu

und dankbar nickend nach der Marienkirche hinüber ſchaute wo
eben diesmal ganz beſonders weihevoll die mächtigen Töne ſeines

Meſſias erklungen waren

Halle den 24 Februar
Meteorologiſche Station

S Jebr 10 U abs Febr 6 U mos
Harometer Millimeter 76026 760,15

e
ela uchtigke JWind SwWi Se6 U früh Thanpunkt a d K H 056

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
23 Febr 8 U morgens Ueber dem nördl Europa war der Luftdru ſehr

verſchieden eine Depreſſion befand ſich über dem mittl Skandinavien eine
weſtlich von Britannien der höchſte Dinck befand ſich über der mittleren Oſtſee
Mitteleuropa hatte ber ſchwacher meiſt ſüdl und ſüdweſtl Luſtbewegung trübes
Wetter bei ſteigender Temiperätur nur im nordöſtl Theile herrſchte noch e

aparanda 759 3 Süd ſtark bedeckt Moskau 765 5 Nordoſt leicht Schnee
mburg 764 1 Südoſt leicht Schuee Wien 769 5 ſtill heiter Nizza 765
11 ſtill wolkenlos Paris 768 4 Südweſt leicht wollenlos Am 21 den e e h den ſt men ehe en

edeckt Ma orhweſt ſtill ſchwa wölkt Konſtant766 ſtill Nebel

ſchadhaſten Stellen wnſteigen auf der Strecke von Olkus na
e der Verkehr vollſtändig eingeſtellt Qtats n

Die Rhede in Reval iſt einem uns zugehenden Telzufolge mit V datch die im Hafen beſt lichen Daupfer u

durch das Eis hiBaltiſchrort t adur in das Fahrwaſſer gebracht worden

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Onelle geſtattet

J Teuchern 23 Febr Daß die Wohlthätigkeit auch bei
uns eine Stätte gefunden hat laſſen verſchiedene Veranſtaltungen
erkennen Kürzlich hat ſich ein Verein gebildet deſſen Zweck es
iſt Geldmittel zur Verſorgung von ſtädtiſchen Waiſenkindern
zu ſammeln Der Verein zählt bereits über 300 Mitglieder
Morgen abend findet im Gaſthof zum Löwen eine theatraliſche
Anfführung des Vereins Thalia zum Beſten der hieſigen Fenerwehr ſtatt In demſelben Lokale wird nächſten Sonntag die

hieſige Liedertafel ein Konzert zum Beſten des PeſtalozziVereins veranſtalten Die Sopranſoli hat Frl Seligm at

wir im Reichsanz Nachdem die Eröffunn
das d des Verlagsbuchhändlers
Geſchäftslo

die npterſtäbunge anweiſungen und ließ ſie durch einen dritten

entafſſiren
Hi t Stranbing wurde am Sonnabendder h Rum in der Frohnmveſte durch das

e chel Wie ein er derDuell und MeunchelmordVoſſ idet faßte in Dünkirchen bei einem Duell mit demen ehe en ſei Cheree de
mit der Linken und ſtieß dem momentan oſen die Klinge
in die Bruſt Chapnis rief fallend Das war Meuchelm

nicht Zweikampf pot ndDas ſt de t sverbot enDas nachſtehende Ver güghuna her et nes 3327

s riedrich Thiel zu Berlinal e 115 Privatwohnung Köthenerſtr m
Waarenſpeicher in Friedenau beantragt iſt wird zur S
der Vermögensmaſſe demſelben jede Veräußerung Verpfärund Entfremdung von Beſtandtheilen ſeines Vermögens dert

unterſagt
Schalk

Herr Thiel iſt bekanntlich der Herausgeber des

ler je Daus Halle übernommen Vielleicht tragen dieſe Zeilen dazu bei
daß das Konzert um des guten Zweckes und um des zu er

Handels Verkehrs und Börfen Nachrichten
Berliner Börſe 23 Febr Die Börſe begann die neue Woche inwartenden muſikaliſchen Genuſſes willen auchvon außerhalb zahlreich günſtiger Stimmung und beſchäftigte ſich ziemlich lebhaft mit der zu erwartenden

beſucht wird

4 Burg 23 Febr Geſtern abend kurz nach 5 Uhr erfüllte
ein penetranter Oelgeruch den nordweſtlichen Stadttheil ein
dichter ſchwerer Qualm ſtieg über dem Wellenkamp ſchen Fabrik
grundſtücke auf das in der Mitte des zwiſchen Markt Brüderſtraße Zerbſterſtraße und Lazarethgaſſe belegenen Hänuſer
Carre s eingebettet liegt und ließ Schlimmes ahnen Das Oel
in den Bottichen der Oelmühle brennt hieß es wie ich
Jhnen bereits kurz mittheilte die unheimliche Stille an dem
vellen Froſtſonntage wird durch Angſtrufe unterbrochen an die
Thüren der Häuſer deren Bewohner vor die Thore ſpaziert ſind
wird geklopft das Ansräumen beginnt Jetzt erſcheinen die erſten
Feuerwehrleute in den Heizräumen der gegenüber liegenden

uchfabrik iſt lebhafte Bewegung da es gilt die Dampfkraft
zum Betrieb der herbeigeeilten Spritzen zu ſchaffen Endlich
gegen 62 Uhr ſchlägt die Flamme hochzüngelnd über die die
anſtoßenden Wohngebäude ſchützenden Brandmauern empor die
vorderen Speicher und das Dach des Wohngebäudes ſtehen
bereits in Flammen Das aufgebotene Militär ſperrt die
Straßen ab Aus den engen Hofränmen des Fabrikgrundſtücks
gelingt es noch einen Wagen mit zur Verladung bereit ſtehenden
Oelfäſſern zu retten Das Uebrige iſt verloren Dem Oſtwinde
folgend wälzt ſich die Fenermaſſe den beiden am Ende des Haus
grundſtücks ſtehenden großen maſſiven Speichern zu in denen
große Vorräthe von Rübſamen lagern Mit hellem Kniſtern
fällt das Feuer in dieſe Ränme und ſchwarze Wolken verdunkeln
den Himmel Auch der andere Speicher in dem ca 400 Ctr
Oel in Fäſſern liegen wird ergriffen Es iſt 10 Uhr geworden
von Magdeburg werden Feuerwehrmannſchaften requirirt da das
Brandfeld ein zu bedeutendes J iſt und man jeden
Augenblick befürchten muß daß die Flamme die angrenzenden
Wohngebäude ergreifen und das ganze Häuſerviertel ver
loren gehen wird Doch vereintes Wirken der beiden Feuer
wehren mit dem Militär hilſt das Unglück begrenzen nachdem
die Vorräthe in den Speichern ausgebrannt ſind r die
Mauern zuſammen und begraben das Feuer Es iſt 12 Uhr die
magdeburger Hilfsmannſchaften ſind entbehrlich geworden Von
der Oelfabrik iſt natürlich keine Spur übrig geblieben auch das
Wohngebäude des Herrn Wellenkamp iſt in ſeinen oberen Stock
werken völlig zerſtört Heute abend brennen noch die Oelbaſſins
in den Souterrains der Fabrik aus ein rother Schein erglänzt
noch immer über der Brandftätte

00 Mansfeld 22 Febr Auf den Freiesleber Schüchten
kam vorgeſtern der beim Strebhacken beſchäftigt geweſene Förder
mann Matthias Goxsky aus Großörner dadurch ums Leben
daß er beim Verlaſſen ſeiner Arbeit eine Strebfahrt in dem
Augenblicke paſſirte als in derſelben ein zum Zwecke des Nach
ſchießens als Krauchſtrecke augeſetzter Schuß losging und ihm
den Schädel völlig zertrümmerte ſodaß der Tod ſofort eintrat

Die ſtädtiſchen Behörden von Mühlhauſen i/Th hatten
an den Kaiſer und den Kronprinzen photographiſche Ab
bildungen des dortigem Kriegerdenkmals nebſt einem Feſtbericht
über die Enthüllungsfeier geſandt Darauf ſind huldvolle Ant
worten ergangen Das Schreiben des Kaiſers lautet

Jch habe das photographiſche Bild von dem in Mühl
hauſen i Th errichteten Kriegerdenkmal in einer koſtbaren
künſtleriſch ausgeſtatteten Mappe erhalten und dem damit ein
geſandten Feſtberichte ſowie aus Je Ueberreichungsſchrirt
mit beſonderer Freude erſehen daß die Bürgerſchaft der Stadt
von echt patriotiſchem Geiſte erfüllt und Mir und Meinem
Hauſe in treuer Anhänglichkeit ergeben iſt Jch habe daber
das Bild als ein äußeres Zeichen dieſer Geſinnung entgegen
genommen und ſage den ſtädtiſchen Behörden dafür Meinen
beſten Dank

Berlin 23 Jan 1885 WilhelmDer Major v Thümen à la suite des magdeb Huſaren
Regiments Nr 10 iſt mit Wahrnehmung der Geſchäfte als Direktor
der OffizierReitſchule des MilitärReitinſtituts beauftragt

Die von uns der Magd Ztg entnommene Nachricht aus
Groß Salze daß dort ein junges Mädchen ermordet auf
gefunden worden ſei beſtätigt ſich erfreulicher Weiſe nicht Das
bezügl Gerücht mit allen Einzelheiten durchſchwirrte am Morgen
des 19 d die Stadt und zwar in beſtimmteſterweiſe Es iſt
daxauf zurückzuführen daß man in der Nähe des Schützenhauſes
r Frnſattigerweiſe einzelne abgeriſſene Kleidungsſtücke

gefunden hat

Deſſau 23 Febr Vom 18 bis 20 d wurde unter dem
Vorſitz des Hrn Oberſchulrath Rümelin hier die Anſtellungs
prüfung der Volksſchullehrer abgehalten Von den 30 zuge
laſſenen Schulamts Kandidaten beſtanden 28 die Prüfung
während 2 ſich derſelben noch einmal zu unterwerfen haben

sn Gotha 23 Febr Die geographiſche Anſtalt von JuſtusPerthes Beſitzer Bernhard Perthes feiert in dieſem Jahre ihr

hundertjähriges Beſtehen

Die Generalverſammlung der Braunkohlen Geſellſchaft
Vereinsglück in Meuſelwitz genehmigte den Antrag auf Be
theiligung an der Gera Prehlitzer Eiſenbahn mit einer
Summe von 30,000 M

Vermiſchtes
Große Feuersbrunſt in Danzig Wie man uns tele

graphiſch meldet brach Montag nacht in Danzig in einem von13 Familien bewohnten Hauſe We aus das ſofort das ganze
Treppenhaus ergriff und den Bewohnern die Flucht abſchnitt
Die Feuerwehr rettete mit ſchwerer Gefahr 6 Perſonen viele
andere waren vorher aus den Fenſtern geſprungen Zwei er
wachſene Perſonen und ein Kind ſind verbrannt ein Artillerie
Sergeant und eine 70 jährige Wittwe durch Sprung aus deneuſtemn lebensgefährlich verwundet zwei junge Damen ebenfalls

ſchwer verletzt Ein ſpäteres Telegramm beſagt daß die Leichen
der bei dem Brandunglücke nmgetyntenen drei per mittags
gefunden worden ſind Das anfangs vermißte Kind iſt gerettet

Wie man dem B T aus Wien mittheilt fand Sonnabend
mitternacht in Ala ein heftiger Erdſtoß ſtatt

Aus Warſchau meldet der Telegraph daß die Dämme der
JwangorodDombrowoer Bahn infolge ſtattgehabter Regen
Küſſe durch Waſſerſpülung arg beſchädigt und ſogar ſtellenweiſe
gänzlich durchbrochen ſind Theilweiſe müſſen die Paſſagiere an

crthetcung P Der frühere Gemeinderath Daumas
in Marſeille wurde am Donnerstag vom Polizeigericht in eontu
maciam wegen Unterſchlagung von Fres Unterſtützungsbons
während der Cholerazeit degangen zu 5 Jahren Gefängni
3000 Fres Geldbuße und 10 jähriger Entziehung der bürgerlichen

400,000 M Paſſiven

Dividende der gar z greß nur mäßig belebtem Verkehr blieb
die Tendenz wie bereits telegraphiſch gemeMan notirte Mecklenburger 195 4 Waginzer 108 Oſtpreußen

101 Marienburger Lom
bis zum Schluß entſchieden ſeſt

Franzoſen 608 barden 239
Elbethalbahn 324 83 Gottvaärdbahn Kreditaktien 518 19 Diskonto
Geſellſchaft 208 Deutſche Bank 155 Ungarn Italiener
Ruſſen Galizier Laurahütte 100 Dortmunder Union 58
Lüveck Büchener

Mühlhanſen 23 Febr Die Generalverſammlung der Vereinsbank
enehmigte die Vertheilung einer Dividende von 5 Proz ertheilte einſtimmig

charge und wählte die ausſcheidenden Anſſichtsrathsmitglieder wieder

Deſſan 23 Febr Der Verwaltungsrath der Anhalt Deſſauiſchen
Landesbank ſetzte die Dividende für 1884 auf 8 Proz ſeſt Reſerven
und Abſchreibungen ſind wieder reichlich bemeſſen

Brüſſel 23 Febr Telegr Die Nation albank hat
den Diskont von 3 auf 3 Proz herabgeſetzt

Der r Steinmetz in Borken Prov Heſſen hat mit
ie Zahlungen eingeſtellt

Dresdener Jmmobiliengeſellſchaft Ueber das Vermögen dieſer
Geſellſchaft iſt Konkurs eröffnet worden

Der Vogelsberger Bergwerks Verein hat Konkurs angemeldet

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 24 Febr

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Nilo
mittlerer 147 bis 152 beſter bis 165 feuchte Waare
weſentlich billiger und ſtark angehoten Roggen 1000 Kilo
143 150 fremder über Notiz Gerſte 1000 Kilo Futter
130 140 Land 142 155 feine Chevalier 160 175
Gerſtenmalz 100 Kilo Mark Hafer 1000 Klo
feſt 145 150 M feinſter über Notiz Hülſenfrüchte
1000 Kilo Viktorigerbſen bis 175 feinſte über Notiz
Bohnen weiße 100 Kilo 20 21 M Linſen 100 Kilo 18 24
Mark Kümmel 100 Kilo ohne Angebot Raps 1000 Kilo
250 Mark Kleeſaaten 100 Kilo Rothklee 60 90 Mark
Weiß ſehr flau 60 112 Schwed flau 60 110
f Luzerne 110 140 Esparſette 30 34 Thymothee
32 45 Ryegras 32 36 M Stärke 100 Kilo 35 00
Spiritus 10 000 Liter Prozente loco ſtill Kartoffel
43,70 Rüben 42,10 M Rüböl 100 Kilo 51,50 M Solaröl
100 Kilo 0,825309 15,50 16 M h m 100 Kilodunkle 5,50 Mark helle 10 bis 11 Mark Futtermehl
100 Kilo 14,00 M Kleie Roggen 100 Kilo 10 75 11 00 M
Werzenſchale 9,00
Oelkuchen
3 Mark

Bericht von H Wagner Sohn
J e Angebot bezahlte man Weizen 12

Hulo br

144 150 feinſter bis 153 M Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo
br geringere Sorten 108 120 mittlere 123 132 Mfeinere 135 150 r höher gehalten Naps 12 Säcke à
76 Ko br M Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo br e
S 12 Säcke à 50 Ko br 90 96 M Viktoriarbſen 12 Säcke à 90 Ko br 168 186 M Mais
1000 Kilo n Donau do amerikaniſcher 138 b
144 M Lupinen pr 1000 Ko M Kümmel pr50 Kilo bis 45 M

Strohvpreiſe Halle 24 Febr Langes Roggenſtroh von
20 21 M pr 1200 Pfd ausſchließl Courtage Maſchinen
ſtroh 14 18 M pr 1200 Pfd Hieſiges Heu 3,75 4,25 M
pr 100 Pfd Auswärtiges Heu 3,00 3,75 M pr 100 Pfd

Waaren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe
21 Febr

Granulated c SKryſtallzucker I 25,60 M 25,60 MKryſtallzuger II 25,00 25,25 M 25,00 25,25 M
Kornzucker 96 21,30 21,60 M 21,30 31,80 M
Kornzucker 95 J 20,20 20,60 M 20,30 20,60 M
Kornz Rend 88 20,29 20,50 M 20,30 20,50 R
Nachprod 88 92 15,40 17,40 M 15,40 17,40 M

do Rend 75 16,70 17,80 M 16,70 47,30 M
Tendenz am 23 Febr Feſt behauptet

21 So MBrodraffinade

Brodmelis 25 3Gem Mells 1 25 25 25 50 B 20 75 e
Tendenz am 23 Febr Beſſer

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Paris 23 Febr Telegr Rohzucker 88 behaupt loco 36,00 dWeißer Zucker feſt s 3 pr 100 kg pr Febr 42,75 pr März 43,00 pw

März Juni 48,25 pr MaiAug 44,00 f
London 23 Febr Telegr Havaunazucker Nr 12 13 nom Ruben

Rohzucker 12 feſt Centrifugal Cuba 14

J Ü
Waſſerfſtands Nachrichten

Saale
Ue Unterh 23 gebr 34 24 Febr 2,30h n e 250 23 Febr 194

e e eb tet 2,70 2,58Unſtrut
Artern Brückenp 23 Febr 3,20 23 Febr 1,20

Elbe
Magdeb 22 Febr 3,03 2u Febr 36 Treibeis ſchwach

Wirt enberg 3,60 5,46 TreibeisKoßlau 2,92 3,13 EisgangBarby 3,24 3,56e 0,44 r 0,38
Nach Schluf der Redaktion

Paris 24 Febr Telegr In der geſtrigen Kammer
ement aus den Getreidezol

erhöhen er halte 3 Francs für genügend Sollte
als unzureichend herausſtellen ſo werde er die Kammer
nachrichtigen Die verſchiedenen zu dieſem t

e

und ſtaatsbürgerlichen Rechte verurtheilt Daumas unterzeichnete
graphen geſtellten Amendements wurden ſchlabgelehnt Die nächſte Sitzung findet Mitorg de

Weizengrieskleie 9,50 10,00 M
100 Kilo beſſer gefragt hieſige 14 fremde

Halle 24 Febr
icke

a ſeinere Qualitäten 156 165 W gere141 153 M Roggen 12 Säcke à 84 Kilo br je nach Qualität

ſisung ſprach ſich der rer e d Je
u ran uch des

lich
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vent ebett 21 Mark 25 Harknoente ne Betten das Gebett 35 Mark

Böhmische Bettfedern Pfund 1 MarkHochfeine Federn mit Banmnen Pfd 2 Mk 50

U Bald Coa Harz 11 ckpapier arrenbeutel PappeNMethode e n n rig
32 Aufl Briefl Orig SprechUnterr f d Selbſtſtudium

Pnglisch pPeutsen Frangösisch
v d Profeſſoren Pr von Profeſſor Dr v d enon Dalen Lloyd Toufſaintu LanLangenſcheidt Daniel Sanders e s

I od Franz Jede Spr 2 Kurſ à 18 Frrhy J 7 I zuſ 27utſch Ein Kurſus von 20 Briefen nur komplett 20S Brief I jeder dieser 3 Sprachen als Pro

Wie Proſpekt nachweiſt haben Viele die nur dieſen nie mündl Unt
benutzten d Examen als Lehrer d bezügl Sprache gut beſtanden

urtett d N Frgen Preſſe Wer kein Geld wegwerfen u wirkl
um Ziele gelang will bediene ſich nur dieſer von Staatsmin Dr vdu Staatsſek Dr Stephan Excell den Prof Br Vü chmann

ieſterweg Dr Herrig u and Autorit empf Orig Unterr Brf
Weße Langenſcheidtſche Verl Buchbdlg Berlin SW 11

auf Schweden
en Norwegen Finkandit und billig dieernösands Enskildasank Stockholm

Den Kunden besorgt dte Bank Auskünfte anentgelteh

Bebrücler Bethmann
Halle aS c

S Möbel Fabrik und Tapezier Werkſtätten
Speceialität

Complette Wohnungs Einrichtungen

Nemu Rococo Mleubles Wen

S S und eLandsberg den 23 Februar 1885

Hiermit beehre ich mich dem geehrten hieſigen und aus
W Publikum ergebenſt anzuzeigen daß ich ſeit dem
1 Jannar er den
6a8thur 7un oben n

J hier käuflich übernommen hade
Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein die mich beehrenden

Gäſte in jeder Weiſe zufrieden zu ſtellen
Hochachtend

Fritz Bischof
R Ruitter Pianofabrik

Halle a/S Seirtigerſtrae 71 empfiehlt

Pianos eigner Fabrik
von SteinwayG Beehstein

Duysen eteLeihJnſtitut äctreng te Pianinos
nunr guter Jnſtrumente ſtets zu ten Preiſen

Die italieniſche Wein Großhandlung

Se e
der am Mittwoch den 25 F

Interims StadtTheater
W Mittwoch Geſchloſſen

Honnerstag den 26 Freitag den 27 u Sonnabend den 28 Febr

Ensemble Gastspfelvom Geſammt Ballet des grigrit Wilhelnnäfſhen Theaters

BerlinP e ſonal
Fräulein Fanny Carey I SoloTänzerin vom Königl Hoftheater in Dresden

Solo Tänzerinnen An Jenny Müller Victoriatheater
in Berlin Fräulein Clara Neumann von Königl
Seänteg Emilie Strengsmann vom K K Hoſtheater in Wien

de ballet z Damen Fricke Hoffmaun

Jäſchy Werneckger Alles Nähere die Tageszettel

An
Nachdem die hieſige Sammlung für die e e n in den

CGobr
Grosse Ulrichstrasse 47 im alten Dessauer

Billigſt Düten Ter mit und ohne Druck

Theater in Moskau

S offmann IIKuplev e Müller Oehlſchläger Pagel Valerius Roſchan

fertige Betten bestehend aus net Unterbett und Kissen

30 Mark
40 Mark 50 Mark

1 Mk 650 Pfg 2 Hark
Pfg 3 Mk 3 Mk 75 Pfg

Mittwochs u Sonnt l
7 Std ſämmtl Der

wird nach d allerneueſt auf prakt Erf
rund Methode erth Privatunterr

Zeit A Haräexen Klausthorſtr 7Bureau f rift Ihn

ehe e eamente äge und andeunetren Reklamationen Geſuche

in gerichtlichen und r gabenKa 2c fertigt mit S e enntniß
Kauf Verkauf und Darlehns Ge
ſchäfte vermittelt prompt und diskret
A Bleeser Bnreanvorſtehera D
S Uim Domb Geldgewinn

e ofort paar aus
egen fg in Briefmarken

S verſende Ziehungsliſte franko

S A r re
e

verſchiedenſten Kreiſen unſerer Bürgerſchaft ein freundliches Entgegenkommen
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